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Spielbericht der 3. Mannschaft 
vom 23. April 2017 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden  :  FC Oftringen 3     2:2 (1:1) 
 
 
Sportplatz : Bächen, Unterentfelden 
Schiedsrichter : Philippe Sommer, Staffelbach 
 
 
Tore 
21. Min. 1:0 Adriano Vacca 
34. Min. 1:1 Eigentor 
76. Min. 1:2 
90. Min. 2:2 Sascha Vogel 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Matteo Miserendino, Fabian Stritt, Raphael Riedo, Simon Lüthi, Dario Schaller, 
Adriano Vacca, Ivan Kaurinovic, Sascha Vogel, Lee De Vito, Gabriel Castro Vieira, 
Ali Büyükdemir 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Roman Gaigg, Gianluca Sanso, Marvin Gebauer, Hasan Güdücü, Roman Padrutt, 
Sabajet Osmani 
 
Bemerkungen FC Entfelden 
Djogas Marko, Mijo Lovric, Baris Özdemir, Yaasin Axmed Xassan (alle verletzt) 
Bryan da Silva Berger (Ferien) 
 
 
 

Entfelder wurden schlecht belohnt 
 
Bei schönstem Fussballwetter pfiff der Schiedsrichter die Partie pünktlich an. Das 
Spiel war in der Startphase ausgeglichen und Torchancen waren Mangelware. Das 
erste Mal gefährlich wurde es in der 16. Minute als die Entfelder einen Freistoss aus 
zirka 23 Meter vor dem Tor ausführen konnten. Sascha Vogel nahm Anlauf und sah 
wie sein Geschoss vom Gästekeeper mit den Fingerspitzen noch an die Querlatte 
abgelenkt wurde. Von diesem Zeitpunkt an waren die Entfelder die spielerisch 
bessere Mannschaft und suchten das Führungstor. In der 21. Minute war es dann 
soweit als sie einen Freistoss von der linken Aussenseite ausführen konnten. Sascha 
Vogel setzte sich den Ball und flankte die Kugel hoch in den Strafraum. Adriano 
Vacca stand goldrichtig und köpfte das Spielgerät ohne Mühe zum 1:0 ins Netz. Die 
Gäste versuchten auf den Rückstand zu reagieren und hatten in der 29. Minute Pech 
als sie mit ihrem ersten gefährlichen Angriff nur den Torpfosten trafen. In der 35. 
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Minute fiel der kuriose Ausgleichstreffer. Ein Gästespieler haute den Ball hoch in 
Richtung Entfelder Tor. Der Entfelder Keeper lief aus dem Tor um den Ball zu 
fangen, aber der kurz vor ihm stehende Verteidiger sah nicht dass er rauslief und 
wollte den Ball zum Keeper zurückköpfeln und so kullerte die Kugel zum 1:1 über die 
Linie. Auf den Gegentreffer reagierten die Entfelder sofort und lancierten nur eine 
Minute später einen gekonnten Angriff. Der Ball wurde auf die linke Seite zu Lee De 
Vito gespielt und dieser setzte mit einem Zuckerpass Ali Büyükdemir in Szene. Der 
Entfelder konnte mit dem Ball in den Strafraum laufen und schoss aufs Tor. Der 
Gästekeeper konnte die Kugel mit einer sensationellen Parade gerade noch zum 
Eckball abwehren. Dies war die letzte nennenswerte Aktion der ersten Hälfte. 
 
In der zweiten Halbzeit übernahmen die Entfelder sofort das Spieldiktat und 
kontrollierten die Partie. Sie kamen zu einigen Abschlüssen aus der Entfernung die 
aber nichts einbrachten. In der 58. Minute hatte der Entfelder Ali Büyükdemir den 
Führungstreffer auf dem Fuss als er von Ivan Kaurinovic optimal angespielt wurde. 
Er kam im Strafraum zum Abschluss und sein Schuss verfehlte das Tor nur um 
Zentimeter. Die Entfelder machten weiterhin Druck und so fand das Spiel 
mehrheitlich in der gegnerischen Platzhälfte statt. In der 76. Minute gingen die Gäste 
völlig überraschend mit 1:2 in Führung. Sie konnten einen Freistoss von der linken 
Seite ausführen. Der Ball kam in den Strafraum geflogen und sprang einem 
Gästespieler auf die Brust und von da fand die Kugel den Weg über die Linie. Die 
Reaktion der Entfelder war heftig und sie lancierten Angriff um Angriff aber die Kugel 
wollte einfach nichts ins Tor. Es lief die 90. Minute als den Entfeldern auf der linken 
Aussenseite einen Freistoss zugesprochen wurde. Die Distanz zum Tor betrug etwa 
25 Meter. Sascha Vogel nahm Anlauf und schlenzte den Ball in die rechte untere 
Torecke zum vielumjubelten und verdienten 2:2 Ausgleich. Das war aber noch nicht 
die letzte Aktion des Spiels, denn die Entfelder wollten unbedingt den Sieg und 
hätten nur zwei Minuten später den Sack zumachen können. Adriano Vacca wurde 
mit einem Pass in die Tiefe lanciert so dass er alleine auf den Gästetorhüter los 
laufen konnte. Sein Schuss wurde aber vom Teufelskerl im Tor mit dem Fuss 
abgewehrt. Die letzte Aktion der Partie hatte wiederum Adriano Vacca als er im 
Strafraum zum Abschluss kam und sah wie der Ball um Haaresbreite am Gehäuse 
vorbei flog. Am Ende wurden die Entfelder für ihre Bemühungen und ihre tolle Moral 
sehr schlecht belohnt. 
 


